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Verdi unterstützt die Klima-Initiative Neumünster beim 

Anschieben des Bürgerbegehrens 

 
 

Die Gewerkschaft Verdi unterstützt die Klima-Initiative Neumünster, die ein 

Bürgerbegehren gegen die Teilprivatisierung der SWN-Wärmesparte anschieben will.  
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Neumünster | Die Gewerkschaft Verdi fordert, dass die Wärmesparte in kommunaler 

Hand bei den Stadtwerken bleibt und nicht in ein Tochterunternehmen ausgegliedert 

wird. Das Entsorgungsunternehmen Remondis soll 49 Prozent der Anteile an diesem 

Tochterunternehmen halten. Verdi unterstützt daher die Klima-Initiative, die ein 

Bürgerbegehren gegen diese Teilprivatisierung anstrebt. 

Verdi gegen Privatisierungen 

Am Tag der Daseinsvorsorge am Mittwoch unterstützte die Gewerkschaft daher die 

Initiative bei der Unterschriftensammlung, die für das Bürgerbegehren notwendig ist. 

„Wir sind gegen jede Privatisierung. Die Erfahrung hat gezeigt, dass es sich letztlich 

nicht lohnt“, erklärt der Verdi-Bezirksvorsitzende Christof Ostheimer. Bei einer 

Mitgliederversammlung habe sich die Mehrheit für die Unterstützung ausgesprochen. 

Remondis zahlt keine Tarif-Steigerungen 

„Das Beispiel der Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungsanlage, an der 

Remondis bereits beteiligt ist, zeigt, dass zwar in Anlehnung an den Tarifvertrag 

Öffentlicher Dienst bezahlt wird, es aber keine Steigerung gibt, da die neuen 

Tarifergebnisse nicht übernommen werden. Einen ähnlichen Einschnitt befürchten wir 

auch bei einem Verkauf der Wärmesparte, weil der Käufer erfahrungsgemäß eine hohe 
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Rendite-Erwartung hat und über die Einsparung bei den Personalkosten höhere 

Gewinne zu erwirtschaften sind“, so die Verdi-Bezirksgeschäftsführerin Südholstein, 

Almut Auerbach. 

Rund 1500 Unterschriften schon gesammelt 

Insgesamt wurden schon knapp 1500 Unterschriften gesammelt. 4000 sind notwendig, 

um einen Bürgerentscheid herbeizuführen. „Wir sammeln noch bis Ende Juli jeden 

Sonnabend ab 10 Uhr vor C&A Unterschriften“, erklärt Martin Reinhardt von der 

Klima-Initiative. Auch Verdi plant weitere unterstützende Aktionen. 
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